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Ausschuss für Arbeit, Gesundheit, Soziales und Integration 
 
 
2. Sitzung (öffentlich) 
22. September 2010 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

13:30 Uhr bis 15:40 Uhr 

 

Vorsitz:  Günter Garbrecht (SPD) 

Protokoll: Simona Roeßgen 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

1 Politische Schwerpunkte der Landesregierung in der 15. Wahlperiode 5 

– Berichte der Landesregierung 

Der Ausschuss nimmt die Berichte von Ministerin Barbara 
Steffens (MGEPA) und Minister Guntram Schneider (MAIS) 
entgegen. In der nächsten Ausschusssitzung soll die inhalt-
liche Beratung über die politischen Schwerpunkte der 
Landesregierung in der 15. Wahlperiode erfolgen. 

2 Einrichtung eines Unterausschusses Integration des Ausschusses 
für Arbeit, Gesundheit, Soziales und Integration 19 

Der Ausschuss für Arbeit, Gesundheit, Soziales und 
Integration beschließt einstimmig, für die 15. Wahlperiode 
den Unterausschuss „Integration“ einzusetzen. 
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3 Bildungs-Chipkarte stoppen, bedarfsgerechte Kinderregelsätze ein-

führen! 20 

Antrag 
der Fraktion DIE LINKE 
Drucksache 15/130 

Der Ausschuss kommt überein, zu diesem Punkt eine 
Anhörung durchzuführen. Die Landesregierung wird gebeten, 
in der nächsten Ausschusssitzung über den aktuellen Sach-
stand zu berichten. 

4 Lohndumping durch Leiharbeit am Uni-Klinikum Essen beenden! 24 

Antrag 
der Fraktion DIE LINKE 
Drucksache 15/35 

Der AGSI-Ausschuss verständigt sich darauf, in seiner 
nächsten Sitzung über ein Votum an den federführenden 
Ausschuss für Innovation, Wissenschaft, Forschung und 
Technologie abzustimmen. 

Unter TOP 7 – Verschiedenes – beantragt Wolfgang 
Zimmermann für die Fraktion Die Linke eine Anhörung zum 
Thema „Leiharbeit am Beispiel des Uni-Klinikums Essen“. 

5 Lobby für Erwerbslose stärken – Erwerbslosenzentren und 
-beratungsstellen fördern und landesweit ausbauen! 25 

Antrag 
der Fraktion DIE LINKE 
Drucksache 15/132 

Nach einer kontrovers geführten Debatte kommt der 
Ausschuss überein, zunächst die erbetenen schriftlichen 
Antworten des Ministeriums abzuwarten und dann über eine 
Beschlussempfehlung an das Plenum abzustimmen. 
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6 ELENA sofort aussetzen und alle Vorratsdatenspeicherungen ein-

stellen! 31 

Antrag 
der Fraktion DIE LINKE 
Drucksache 15/133 

Der Ausschuss will das weitere Beratungsverfahren nach 
dem ersten Beratungsdurchgang im federführenden Innen-
ausschuss absprechen. 

7 Verschiedenes 33 

a) Vorratsbeschluss über eine Anhörung zum AG-SGB II 33 

Der Ausschuss fasst den Vorratsbeschluss, zu dem noch 
nicht ins Plenum eingebrachten Entwurf des Zweiten 
Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung des 
Zweiten Buches Sozialgesetzbuch für das Land Nordrhein-
Westfalen eine Anhörung durchzuführen. Die Obleute sollen 
sich am Rande des nächsten Plenums über den 
Anhörungstermin und den Umfang des Sachverständigen-
kreises austauschen. 

b) Künftige Struktur im Ministerium für Arbeit, Integration und 
Soziales 33 

Minister Guntram Schneider (MAIS) informiert den 
Ausschuss über die künftige Struktur seines Ministeriums. 

c) Antrag auf Durchführung einer Anhörung zum Antrag der 
Fraktion DIE LINKE Drucksache 15/35 (siehe auch TOP 4) 33 

An dieser Stelle wird zu dem unter TOP 4 – Stichwort 
„Leiharbeit“ – beratenen Antrag die Durchführung einer 
Anhörung beantragt. 

* * * 
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